
Beitrittserklärung
Ich erkläre meinen Beitritt/Wir erklären unseren Beitritt
zur Gemeinnützigen Gesellschaft Gesamtschule e.V.

Ich/Wir zahle(n) als einen Jahresbeitrag von

Einzelmitglied 70 Euro (normaler Beitrag)

Einzelmitglied 35 Euro (reduzierter Beitrag auf Antrag)

Einzelmitglied 10 Euro
(für Auszubildende, Schülerinnen und Schüler,
Studentinnen und Studenten, Arbeitslose)

korporatives Mitglied 120 Euro (z.B. Schulen, Vereine, Organisationen)

Vor- und Zuname

Anschrift

E-Mail-Adresse

Telefon Geburtsdatum

Beruf Gesamtschule (falls dort tätig

Ort, Datum Unterschrift

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu entrichtenden Beiträge von meinem
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht
aufweist, besteht seitens der kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung. Auf-
grund eines Austritts zu viel gezahlte Beiträge sind mir auf Anforderung zurückzuzahlen.

Name des Kontoinhabers:

Wohnort:

Kontonummer: Bankleitzahl:

Bank:

Ort, Datum: Unterschrift:

L a n d e s v e r b a n d d e r G e m e i n n ü t z i g e n G e s e l l s c h a f t G e s am t s c h u l e e . V .

GGG - Gute Gründe für Gesamtschule

GGG - weil Gesamtschule die Schule für alle Kinder ist.

Die Gesamtschule ist die natürliche und notwendige Fortsetzung
der Grundschule, der Gesamtschule für die Sechs- bis Zehnjähri-
gen.

Die „gemeinsame Schule für alle Kinder“ steht in der Tradition des
europäischen Strebens nach einer Erziehung zur Demokratie: Der
große preußische Reformer Wilhelm von Humboldt legte 1809 das
erste Gesamtschulkonzept vor, dessen erster Teil 1920 durch die
gemeinsame Grundschule realisiert wurde. Der zweite Teil dieser
Reform, die Errichtung von Gesamtschulen für die Sekundarstufe,
wurde 1968 (in Nordrhein-Westfalen 1969) begonnen. Nach über
30 Jahren gibt es noch immer ein Nebeneinander von gegliederten
Schulen alter Art und Gesamtschulen. Neue Impulse zur Vollen-
dung der Reform sind dringend erforderlich.

Die Mitgliedschaft in der GGG ist ein Bekenntnis zur demokrati-
schen Schulreform.

GGG - weil Gesamtschule Ausgrenzung verhindert.

Konkurrenzdenken und rücksichtslose Durchsetzung individueller
Interessen kennzeichnen mehr und mehr unseren Lebensstil. Dies
führt zur Ausgrenzung immer größerer Teile unserer Gesellschaft.
Behinderte, Ausländer, Arbeitslose und alle, die nicht erfolgreich
sind, werden an den Rand gedrängt. Das traditionelle Schulwesen
spiegelt dies wider und verstärkt es.

Die Gesamtschule grenzt nicht aus; sie „integriert“ Schülerinnen
und Schüler unterschiedlicher Begabung und Herkunft. Erziehung
zu Toleranz und Solidarität ist eines ihrer wesentlichen Merkmale.

Die Mitgliedschaft in der GGG ist ein Signal gegen jede Form von
Benachteiligung und Ausgrenzung.



GGG - weil Gesamtschule eine Lobby braucht.

Schule und Bildung waren in der öffentlichen Diskussion des letz-
ten Jahrzehnts zu Randthemen geworden, obwohl das der tat-
sächlichen Bedeutung nicht angemessen war.

Seit der Herausgaben der nordrhein-westfälischen Denkschrift
„Zukunft der Bildung - Schule der Zukunft“ 1995 gibt es neue Im-
pulse, über Qualität und Organisation von Schule nachzudenken.
Die alarmierenden Ergebnisse der TIMS-Studie haben zum Teil
diesen Reflexionsprozess beschleunigt, zum Teil auch hektische
Betriebsamkeit verursacht. Viele sehen hierbei die Frage nach der
Schulstruktur als störend an.

Die GGG ist der Meinung, dass innere und äußere Schulreform
zusammengehören und sich gegenseitig bedingen.

Für diese Einsicht muss in der Öffentlichkeit und in allen Parteien
geworben werden.

Eine moderne, demokratische und leistungsfähige Schule setzt
sich nicht von allein durch. Sie braucht eine Lobby.

Die Mitgliedschaft in der GGG bedeutet die Bereitschaft, diese
Lobbyarbeit zu unterstützen und sich auch selbst einzumischen.

Die GGG braucht Mitglieder.

Warum braucht
die GGG neue
Mitglieder?

Die GGG ist auf Mitgliedsbeiträge dringend
angewiesen, vor allem um Informationsschriften
zu finanzieren und vor Ort Initiativen für neue
Gesamtschulen zu unterstützen.

Was bietet mir
die GGG?

Ich kann mich in die Gesamtschulbewegung
einmischen und werde gut und aktuell infor-
miert. Die GGG bietet mit zugleich ein Netz-
werk zur Weiterentwicklung der Gesamtschule

Wie ist die GGG
organisiert?

Die GGG ist bundesweit organisiert. Der Bun-
desvorstand und die Vorstände der Landesver-
bände werden auf Mitgliederversammlungen
demokratisch gewählt.

Welche Informa-
tionsquellen
bietet die GGG?

Die GGG gibt mir aktuelle und authentische
Informationen zur Gesamtschulentwicklung:

Alle Mitglieder erhalten die Zeitschriften

„Gesamtschul-Kontakte“
(vom Bundesverband)

und

„Gesamtschule in Nordrhein-Westfalen“
mit aktuellen Berichten aus NRW.

Ferner stehen viele Druckschriften zu einzelnen
Themen zur Verfügung.

Aktuelle Informationen bietet die GGG über ihre
Internet-Seiten (Adresse unten!). Hier finden
Sie z.B. Informationen und Stellungnahmen zur
neuen Ausbildungsordnung und zu den neuen
Lehrplänen für die Gesamtschule.

Und sonst? Die GGG NRW bietet in ihren Weiterbildungs-
einrichtungen Forum Eltern und Schule (fesch)
sowie Austausch & Begegnung ein reichhalti-
ges Programm an Seminaren und Kursen an
(nicht nur zur Schulpolitik).

Wie werde ich
Mitglied?

Ganz einfach: Die Beitrittserklärung auf der
letzten Seite ausfüllen und an den GGG-
Landesverband schicken.
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